
SAIC-Volkswagen Joint-Venture Fahrzeug Werk in Urumqi 

Zahlen, Daten & Fakten (Status Nov 2023) 

Betreiber  

SAIC-Volkswagen (Xinjiang) Automotive Co., Ltd.  
100 Prozent Tochtergesellschaft des Joint Ventures SAIC Volkswagen 

Gründungsjahr/Vertragsdauer 

5/2012 Grundsteinlegung – Vertragslaufzeit des Werkes bis 2029 

Werk 

Produktionsbereiche: Lackiererei (b.a.w. stillgelegt), Karosserie-Bau (b.a.w. stillgelegt), Montage 

Werksentwicklung  

02/2013 Start of Production („SOP“) des Models Santana in SKD-Fertigung  
(SKD = Semi-Knocked-Down) 

12/2014 Start CKD-Fertigung (CKD = Completely Knocked Down) 
Ab 2020 Zurückfahren der Produktion wegen Corona-bedingter Lockdowns und 

verlangsamte Marktentwicklung (inkl. Stilllegung von Lackiererei und 
Karosseriebau) 

Kapazität 

Maximal: bis zu 50.000 Fahrzeuge p.a. 
Aktuell:  keine Produktion; nur technische Inbetriebnahme von ca. 10.000 Fahrzeuge p.a. 

(Tätigkeiten wie Fahrwerkeinstellung, elektrische Inbetriebnahme, Kalibrierung der 
Fahrassistenzsysteme, Dichtigkeitsprüfung, Freifahrttests, Qualitätsabnahme) 

 
Beschäftigte zum Nov 2023  

Gesamtzahl:  197 aktuell (max. Anzahl Beschäftigte: ca. 650 in den Jahren 2015-2019) 
Minderheiten:  23,9 Prozent der Beschäftigten gehören ethnischen Minderheiten (inkl. Uiguren) an  
 
Alle Beschäftigten haben einen Arbeitsvertrag mit dem Joint Venture (keine Agenturverträge) und sind 
länger als 4 Jahre im Werk angestellt; 76% davon zwischen 8-10 Jahren 
 
Produkte / Modelle 

Ausgeliefert werden zurzeit die Modelle Tharu, Lavida, Passat, Teramont 

Vertrieb 

Die Auslieferung der Fahrzeuge erfolgt direkt an Händler in der Region 

Lieferanten 

Das Werk hat keine Lieferanten aus / in der Region 


